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Herren Kreisliga Gr.2

TV 1888 Reinheim : DJK Blau-Weiß Münster III 
Freitag, 03.02.2023, 20:15 Uhr

Igler bleibt gegen den TV 1888 Reinheim ungeschlagen

Auch dank Wilfried Igler, welcher ungeschlagen blieb, konnte die DJK Blau-Weiß Münster III das
Auswärtsspiel beim TV 1888 Reinheim in der Herren Kreisliga Gr.2 mit 9:3 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Uli Breitwieser den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Breitwieser / Breitwieser waren die Gastgeber
Bischoff / Kopp. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Igler / Löbig war für Hönig / Hönig
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bemerkenswert war hierbei
der erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Hönig / Hönig beendet
wurde. Keinen Zähler beisteuern konnten Freitag / Guns im Spiel gegen Wade / Heckwolf, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mattis Bischoff war im Einzel
gegen Nick Breitwieser nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Klaus-Peter Hönig gegen Wilfried Igler, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim folgenden 9:11, 3:11, 5:11 gegen Michael Löbig fand Benedikt
Freitag von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Jan Hönig
verpasste es mit einem 4:11, 12:10, 7:11, 9:11 gegen Uli Breitwieser, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Joris Guns konnte im Spiel gegen Joachim Heckwolf einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Benjamin Kopp verpasste es
hingegen mit einem 9:11, 11:9, 10:12, 8:11 gegen Dennis Wade, einen Punkt für sein Team zu
holen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1888 Reinheim und der DJK Blau-Weiß
Münster III. In toller Verfassung präsentierte sich Mattis Bischoff im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Wilfried Igler. Klaus-Peter Hönig
bekam daraufhin seinen Gegner Nick Breitwieser beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Die
siegbringende Taktik fehlte Benedikt Freitag bei seiner 0:3-Niederlage gegen Uli Breitwieser ab dem
ersten Ballwechsel. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 21.02.2023 gegen
den TSV 1908 Richen, während die DJK Blau-Weiß Münster III am 26.02.2023 gegen den 1.FC
Niedernhausen-Lichtenberg II antritt.

 Statistik:
 TV 1888 Reinheim

Doppel: Bischoff / Kopp 1:0, Hönig / Hönig 0:1, Freitag / Guns 0:1 
Einzel: M. Bischoff 1:1, K. Hönig 0:2, B. Freitag 0:2, J. Hönig 0:1, J. Guns 1:0, B. Kopp 0:1 

 DJK Blau-Weiß Münster III
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Doppel: Igler / Löbig 1:0, Breitwieser / Breitwieser 0:1, Wade / Heckwolf 1:0 
Einzel: W. Igler 2:0, N. Breitwieser 1:1, U. Breitwieser 2:0, M. Löbig 1:0, D. Wade 1:0, J. Heckwolf 0:
1


